
ÖSTERREICHISCHE GESELLSCHAFT 
            FÜR CHIRURGIE 
 
An die Mitglieder der 
Österreichischen Gesellschaft für Chirurgie und der assoziierten 
Fachgesellschaften,Vorstände der Chirurgischen Kliniken und der 
Chirurgischen Abteilung, alle Klinik-, Krankenhaus- und freipraktizierenden 
Chirurgen 
 
 
SEHR GEEHRTE KOLLEGIN, SEHR GEEHRTER KOLLEGE! 
 
Das 
 

75. FORTBILDUNGSSEMINAR 
 

der Österreichischen Gesellschaft für Chirurgie findet am 
 
 

Freitag, dem 22. September 2000    und 
Samstag, dem 23. September  2000  

 
in Salzburg, Hörsaalzentrum, Landeskliniken, statt. 
(Parkplätze im Parkhaus-Westeinfahrt vorhanden!) 
 
Freitag, 22. September 2000 - 15.3o bis ca. 19.oo Uhr 

Moderator:  
PANKREASCHIRURGIE            H.W.Waclawiczek (Salzburg) 
 
1. Bildgebende Verfahren     H.J.Schmoller (Salzburg)  
 
2.  Endoskopie bei Pankreaserkrankungen                          M.Heinerman       (Salzburg) 
 
3.  Akute Pankreatitis                 H.W.Waclawiczek (Salzburg) 
 
4.  Chronische Pankreatitis      H.J. Mischinger      (Graz) 
 
5.  Pankreaskarzinom     J. Tschmelitsch   (Innsbruck)    

       
6.  Intraoperative Strahlentherapie                H.D. Kogelnik      (Salzburg) 
 
7.  Chemotherapie                                                                 H. Hausmaninger (Salzburg) 
 
8. Therapie des Diabetes mellitus,Insulinom             G.Galvan / R. Weitgasser (Salzburg)
       
9.  Pankreastransplantation                                                  R. Königsrainer   (Innsbruck)    
 
 
 
                              Bitte wenden ! 



Samstag, 23. September  2000  - 9.oo bis ca. 12.oo Uhr 
 
LAPAROTOMIE und LAPAROTOMIEVERSCHLUSS      Moderator: 

M. Kux  (Wien) 
 

1. Anatomie und postoperative Funktion der Bauchdecke            Fr. Brigitta Balogh (Wien) 
 

2. Statische Überlegungen zum BD Verschluß                                CH.Hollinsky (Wien) 
 

3. Wie sollen wir die Laparotomie verschließen?   M.Kux  (Wien) 
 
4. Verschluß der Bauchdecke nach Laparostoma und Platzbauch  H.W.Waclawiczek (Sbg) 
 
5. Narbenbruchoperation ohne Prothese                    H. Hold (Wien) 
 
6. Entzündungsreaktion auf Netze     A.Höferlin (Mainz) 
 
7. Laparoskopische Narbenbruchoperation                H.W.Waclawiczek (Sbg) 
 
8. Prothetische Narbenbruchoperation    M. Kux  (Wien) 
 
9. Neue Behandlungsmöglichkeit der ausgedehnten  p.op.               F.Mayer  (Salzburg) 
    subcut. Wundhheilungsstörung mittels eines VAC-Systems 

 
10. Zwischenbericht – Bauchdeckenverschlußstudie               A.Klingler (Innsbruck) 

 
 

NÄCHSTES FORTBILDUNGSSEMINAR 
Salzburg, 15. und 16. Dezember 2000 

 
 VISZERALCHIRURGISCHE Woche IV                                 

Wagrain, 10.3. - 17.3. 2001 
 

H. PIZA-KATZER  
Präsidentin 

H.W.WACLAWICZEK                                                                  K.DINSTL 
 Fortbildungsreferent                                                                Generalsekretär 
 
 
PS: 
1.  Diese Fortbildungsveranstaltung hat seine Gültigkeit für das    
    Diplomfortbildungsprogramm (DFP) der Ärztekammer in der Dauer von 8 Stunden. 
2.  Ab 2000 muß für die Zulassung zur Fachprüfung der Österreichischen Gesell- 
    schaft für Chirurgie der Besuch von insgesamt 9 Fortbildungsseminaren  
    nachgewiesen werden. 
3.  Aufgrund des Vorstandsbeschlusses der Österreichischen Gesellschaft für  
    Chirurgie vom 29.Mai 1997 wird für das Fortbildungsseminar ein Unkostenbeitrag 
    von S 400.—für NICHTMITGLIEDER eingehoben. 
4.  Eine Voranmeldung für die Teilnahme am Fortbildungsseminar ist nicht 

notwendig! 


